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PROVIANTWANDERTAG 
Heimatverein Gresten-Land 
 

Bereits zum 21. Mal wurde der Proviantwander-

tag in Gresten-Land gemeinsam mit dem Hei-

matverein Gresten-Land organisiert. Heuer, nach 

¿ber 20 Jahren, stand daf¿r Eva Maria Riegler 

als neue Obfrau des Heimatvereins an erster 

Stelle. Rosina Resch ¿bergab das Amt der Ob-

frau nach ihrer langjªhrigen wertvollen Tªtigkeit 

an Eva weiter. Unterst¿tzt durch ihre Stellvertre-

ter Andreas Lengauer und Irmgard Aigner wurde 

f¿r den Proviantwandertag wieder eine  

aussichtsreiche Route mit zahlreichen Stationen 

gewªhlt.  

Ein groÇer Dank gilt allen Grundbesitzern, Verei-

nen und Familien, welche beim Proviantwander-

tag mitgewirkt haben. Der Wandertag ¿ber den 

Grestner Hochkogel und durch die Suttengresten  

war ein voller Erfolg.  

Bei der Station Sonnleiten trafen sich die  

Ehrengªste, um in den Wandertag zu starten. 

Schºn, dass auch wieder bekannte Gesichter 

aus Dietenhofen anwesend waren.  

Ein besonderer Gast war heuer Harry Pr¿nster. 

Er tourte mit den HodalumpËn auf einem alten 

LKW durch Gresten-Land und machte Halt bei 

den Stationen des Wandertags. Nach einigen 

Interviews der Hausleute und dem einen oder 

anderen Stamperl wurde die Fahrt am Grestner 

Hochkogel zur nªchsten Station aufgenommen. 

DIETENHOFEN 
Partnerschaft besiegelt 

 

Von 20. - 22. Juni 2025 machte sich ein Bus 

von Gresten auf die Reise nach Mittelfranken. 

Ziel war die Partnergemeinde Dietenhofen, 

denn es wird das 15-jªhrige Bestehen der  

Gemeinde-Partnerschaft gefeiert. Ein herzlicher 

Empfang im Garten des Altb¿rgermeisters 

Heinz Henninger sowie die Teilnahme am Kirch-

weihfest, werden den Mitreisenden genauso gut 

in Erinnerung bleiben, wie die offizielle Urkun-

den¿bergabe der 15-jªhrigen Partnerschaft  

zwischen Dietenhofen und Gresten-Land.  

Beim Kirchweihfest am Rathausplatz wurden 

die frªnkischen Brªuche gelebt und Kontakte 

mit den Freunden aus Franken gepflegt. Das 

Aufstellen des Kirchweihbaumes der Ortsbur-

schen war eine gern gesehene Attraktion. Ein 

gemeinsamer ºkumenischer Gottesdienst mit 

Pfarrer Bªr aus Dietenhofen und Pfarrer Sinhu-

ber aus Gresten wurde am Sonntag mit dem 

Posaunenchor vor der Heimfahrt gefeiert.  

B¿rgermeister Erich Buxhofer, Landrat J¿rgen Ludwig, 

Altb¿rgermeister Hans Karner, Dietenhofens B¿rger-

meister Rainer Erdel, Bezirkstagsprªsident Peter Da-

niel Forster und Altb¿rgermeister Leopold Latschbacher 

bei der Jubilªumsfeier in Dietenhofen  
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VORWORT 
Wort des  

B¿rgermeisters  
Geschªtzte  

B¿rgerinnen und B¿rger! 

 

Nachdem im Juli das Wetter eher wechselhaft 

und immer wieder regnerisch war, konnten wir im 

August doch bestªndiges Sommerwetter  

genieÇen. So konnte auch der heurige Proviant-

wandertag bei bestem Wanderwetter durchge-

f¿hrt werden. Auch in diesem Jahr wurde dieses 

GroÇereignis unserer Gemeinde von den Verant-

wortlichen des Heimatvereines bestens vorberei-

tet und organisiert. Herzlichen Dank an die  

langjªhrige Obfrau Rosina Resch, die neu  

gewªhlte Obfrau Eva Maria Riegler, an ihre  

Stellvertreterin Irmgard Aigner und an den Stell-

vertreter Andreas Lengauer f¿r eure Arbeit und 

den Einsatz des gesamten Teams. Einige  

tausend Wanderer erkundeten die Suttengresten 

und den Grestener Hochkogel, wo entlang der 

Wanderstrecke zahlreiche Schmankerln und 

Kºstlichkeiten zum Rasten und Verweilen  

einluden. Ein groÇes Dankeschºn geb¿hrt allen 

Labstellenbetreibern f¿r die tolle Verpflegung. 

Ein besonderes Highlight war heuer die Anwe-

senheit von Harry Pr¿nster, der mit den  

Hodalump`n von Station zu Station fuhr, um dort 

f¿r beste Stimmung und Unterhaltung zu sorgen.  

 

Mit groÇem FleiÇ wurde in den letzten Monaten 

an den verschiedensten Projekten gearbeitet. So 

liegen wir beim Breitband-Ausbau im Zeitplan 

und werden mit Ende des Jahres unsere Arbei-

ten fertigstellen. Mit der Gemeinde Gaming  

wurde vereinbart, dass wir deren Haushalte im 

Wiesergraben an unser Netz anschlieÇen und in 

den nªchsten Monaten ausbauen werden. 

 

Die neue Wasserleitung und das Breitband von 

der Haselwegsiedlung bis zum Feuerwehrhaus 

(inklusive der neuen Hausanschl¿sse) konnte 

ebenfalls fertiggestellt werden ï herzlichen Dank 

an die Hausbesitzer f¿r das Verstªndnis und f¿r 

die Geduld! Im Bereich der Familien Buber, 

Schreiber und Pºchacker wird in den nªchsten 

Monaten noch die Wasserleitung und das Breit-

band verlegt.  

Aktuell beschªftigt uns die Baustelle am Salcher, 

wo die Wasserleitung und der Schmutzwasser-

kanal erneuert werden. Danach wird eine neue  

Asphaltdecke f¿r beste Fahrverhªltnisse sorgen. 

Auch die Wassergenossenschaft Schadneramt ï 

Franzenreith liegt mit ihren Arbeiten im Finale. 

Die meisten der Liegenschaften konnten bereits 

angeschlossen werden. 

 

Zurzeit werden auch alle notwendigen Unterla-

gen zum Bau der vierten Kindergartengruppe 

und den Rªumlichkeiten f¿r die Ortskapelle  

fertiggestellt. Nach erfolgter Bewilligung durch 

die Baubehºrde werden in nªchster Zeit die Aus-

schreibungen f¿r die diversen Gewerke erfolgen. 

 

Die Gemeindezeitung Ăpublicñ erstellt alljªhrlich 
ein Bonitªtsranking aller 2.092 ºsterreichischen 
Gemeinden. Mit groÇer Freude durften wir erfah-
ren, dass sich Gresten-Land mit Platz 114 unter 
den besten 250 Kommunen befindet (siehe Be-
richt Seite 5). Dieses groÇartige Ergebnis zeigt, 
dass in der Vergangenheit vom Gemeinderat 
¿berlegte Entscheidungen getroffen wurden und 
gut geplante Projekte mit Weitblick budgetiert 
wurden. Diese tolle Platzierung ist nat¿rlich ein 
Blick in die Vergangenheit. Momentan sehen wir 
leider eine Verschlechterung der finanziellen  
Situation (stagnierende Ertragsanteile und stark 
steigende Ausgaben f¿r Krankenhªuser, Pflege, 
soziale Wohlfahrt, Kinder- und Jugendhilfe, ...), 
und wie viele andere Gemeinden wurden auch 
wir aufgefordert, dem Land N¥ ein Haushalts-
konsolidierungskonzept vorzulegen. 

Zuletzt noch ein Blick auf ein Projekt, welches 

durch die Gemeinde unterst¿tzt und begleitet 

wird. Wie in vielen unserer Nachbargemeinden 

wollen auch wir einen ĂEMILñ gr¿nden. EMIL ï 

ein Verein, der f¿r unsere B¿rgerinnen und B¿r-

ger Fahrtendienste in den Gemeinden Gresten 

und Gresten-Land, aber auch in der nªheren 

Umgebung durchf¿hren wird (siehe Bericht Seite 

9). Zur Umsetzung dieser Idee ersuche ich um 

die Mithilfe zahlreicher freiwilliger Fahrerinnen 

und Fahrer ï sie bilden das Herzst¿ck des  

Vereines!  

Ich w¿nsche allen einen angenehmen Sommer-
ausklang, eine ertragreiche Obsternte und noch 
zahlreiche schºne Herbsttage. 
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LANGJ HRIGE TREUE 
Ehrungen der B¿rgerInnen 

 

Zur Anerkennung f¿r besondere Leistungen 
mºchte die Gemeinde Gresten-Land einen sicht-
baren Beitrag leisten und ehrt folgende B¿rgerin-
nen und B¿rger: 

¶ Markus Hintersteiner - besondere Leistungen 
als Bundessieger beim Bundeswettbewerb 
Metall 2024 der Polytechnischen Schulen 

¶ Landjugend Gresten - besonderer Dank f¿r 
die Leistungen f¿r das Projekt beim Projekt-
marathon 2023, welches mit Gold in Nieder-
ºsterreich und Bronze bei der Bundesprojekt-
prªmierung ausgezeichnet wurde 

¶ Annalena Pºchacker - Ehrenzeichen in Silber 
f¿r besondere sportliche Leistungen -  
Bezirkssch¿tzenkºnigin im Luftgewehr 2025 

¶ Sophie Heigl - Ehrenzeichen in Silber f¿r be-
sondere sportliche Leistungen - Junioren-
Landesmeisterin im Luftgewehr 2025 

¶ Simon Heigl - Ehrenzeichen in Silber f¿r be-
sondere sportliche Leistungen - ¥sterreichi-
scher Staatsmeister mit der Luftpistole 2025 

¶ Rosina Resch - Ehrenzeichen in Gold f¿r be-
sondere Leistungen - wertvolle Tªtigkeit als 
Obfrau vom Heimatverein Gresten-Land von 
2000 - 2025 

Nach der Gemeinderatswahl im Jªnner 2025  
haben acht Gemeinderªte ihr Amt weitergege-
ben. Im Juli 2025 wurden sie f¿r ihre langjªhrige 
Treue gegen¿ber der Gemeinde Gresten-Land 
geehrt: 

¶ Johann Halbartschlager - Dank und Anerken-
nung f¿r die 5-jªhrige Tªtigkeit als Gemeinde-
mandatar 

¶ Irmgard Aigner - Bronzenes Verdienstzeichen 
der Gemeinde Gresten-Land f¿r die  
10-jªhrige Tªtigkeit als Gemeindemandatarin 

¶ Leopold Plank - Bronzenes Verdienstzeichen 
der Gemeinde Gresten-Land f¿r die  
10-jªhrige Tªtigkeit als Gemeindemandatar 

¶ Franz Rosenberger - Bronzenes Verdienst-
zeichen der Gemeinde Gresten-Land f¿r die 
10-jªhrige Tªtigkeit als Gemeindemandatar 

¶ Martina F¿sselberger - Silbernes Verdienst-
zeichen der Gemeinde Gresten-Land f¿r die 
15-jªhrige Tªtigkeit als Gemeindemandatarin 

¶ Susanne Schwingenschlºgl - Silbernes  
Verdienstzeichen der Gemeinde Gresten-
Land f¿r die 15-jªhrige Tªtigkeit als  
Gemeindemandatarin  

¶ Friedrich Wurm - Goldenes Verdienstzeichen 
der Gemeinde Gresten-Land f¿r die  
20-jªhrige Tªtigkeit als Gemeindemandatar 

¶ Rosina Resch - Goldenes Verdienstzeichen 
der Gemeinde Gresten-Land f¿r die  
25-jªhrige Tªtigkeit als Gemeindemandatarin 

Vielen Dank f¿r euren Einsatz f¿r die Gemeinde 
Gresten-Land! 

Am Bild von links sitzend: Viktoria Lechner (LJ), Simon 

Heigl, Sophie Heigl, Friedrich Wurm, Rosina Resch, Susan-

ne Schwingenschlºgl, Leopold Plank, Irmgard Aigner,  

Martina F¿sselberger und Markus Hintersteiner; stehend:  

Herbert Leichtfried, Erich Buxhofer, Raimund Schuster, Eva 

Maria Riegler, Rudolf Plank und Franz Rosenberger 

Foto: Josef Heigl 



 

 Grestner Landkurier 5/12 www.gresten-land.gv.at 

GLASFASERPROJEKT 
Projektabschluss bis 2025 

 

Der Breitbandausbau in Gresten-Land ist  

bereits in der finalen Phase angekommen. In 

den vergangenen beiden Jahren wurden rund 

67 km Glasfaser-Trasse verlegt. Die Verlegung 

erfolgte im dichter verbauten Siedlungsbereich 

als Grabk¿nette, groÇteils im ºffentlichen Gut. 

Im lªndlicheren Bereich wurden viele dieser 

Trassenkilometer mittels Pflugverfahren verlegt. 

Diese mºglichst effiziente Verlegeweise konnte 

nur aufgrund der Zustimmung der betroffenen 

Grundeigent¿mer umgesetzt werden. Diese  

Zusammenarbeit hat wirklich sehr gut funktio-

niert und wir mºchten uns daf¿r recht herzlich 

bedanken. 

Mittlerweile sind insgesamt 49 der gesamten 

rund 55 Verteilerschrªnke und -schªchte ¿ber 

ein Glasfaserkabel mit der Ortszentrale verbun-

den. Die Kunden in diesen Bereichen haben  

bereits ein Starterpaket zur Montage erhalten. 

In Gresten-Land d¿rfen sich ¿ber 250 Kunden 

¿ber einen aktiven Anschluss freuen und kºn-

nen bereits seit geraumer Zeit Glasfaser-schnell 

von zu Hause aus surfen.  

Die letzten Tiefbauarbeiten im Gemeindegebiet 

Gresten-Land werden in den nªchsten Wochen 

bis Jahresende erfolgen. Im Anschluss kºnnen 

auch die davon betroffenen Kunden ihre Starter-

pakete erhalten und in Folge einen Termin f¿r 

die Aktivierung mit der Montagefirma vereinba-

ren. Danach haben alle Liegenschaftseigent¿-

mer in Gresten-Land, die eine Bestellung abge-

geben haben, einen FTTH-Anschluss in ihrem 

Gebªude, das heiÇt Glasfaser bis ins Haus!  

Damit ist dieses GroÇprojekt dank der optimalen 

Zusammenarbeit aller Beteiligten gelungen und 

wir sind in diesem Bereich auf jeden Fall zu-

kunftsfit. 

BONIT TSRANKING 
Gresten-Land auf Platz 114 

 

Beim Bonitªtsranking des KDZ (Zentrum f¿r  

Verwaltungsforschung) in Kooperation mit dem 

Gemeindemagazin Public wird die finanzielle 

Leistungsfªhigkeit aller Gemeinden aus einem 

Mix verschiedener Faktoren dargestellt. Dabei 

wird analysiert, ob eine Gemeinde einen ausrei-

chenden finanziellen Spielraum hat, um ihre 

operativen Auszahlungen zu decken und  

Investitionen zu tªtigen. Zusammenfassend 

hªngt die Bonitªt von folgenden Faktoren ab: 

¶ Wirtschaftskraft 

¶ Primªrer Finanzausgleich 

¶ Demografische Entwicklung 

¶ Transferpolitik in den einzelnen Lªndern 

¶ Gemeindemanagement 

Die Gemeinde Gresten-Land hat in diesem  

Bonitªtsranking ºsterreichweit den 114. Platz 

von insgesamt 2.092 Gemeinden belegt, was 

den bewussten und verantwortungsvollen Um-

gang mit dem Gemeindebudget veranschau-

licht.  

Unter folgenden Link kann der ganze Artikel 

nachgelesen werden: https://www.kdz.eu/de/

aktuelles/blog/bonitaetsranking-die-top-250-

gemeinden-2025-elixhausen-sbg-erneut-auf-

platz-1 

 

N¥ BAUORDNUNG  
Abbruch von Bauwerken  

 

Laut Ä 16, Abs. 1 Zi. 5 der N¥ Bauordnung 2014 

sind  Bauwerke, welche abgebrochen werden mel-

depflichtig. Da jedes Bauwerk im AGWR (Adress-, 

Gebªudeï und Wohnungsregister) angelegt ist, 

soll auch ein Abbruch im AGWR erfasst sein. 

Auch die Statistik Austria sowie das Finanzamt 

arbeiten mit diesem gemeinsamen System um die 

erforderlichen Daten zu erhalten und Auswertun-

gen zu erstellen. Die Meldepflicht wird erf¿llt, in-

dem vom Grundeigent¿mer ein Formular zum Ab-

bruch ausgef¿llt unterzeichnet wird.  
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Rosa und Raimund Fr¿hwald  

Kerschbaumm¿hle 

zur Goldenen Hochzeit 

BļŬƔŕŋĳŉƪ ?ŬħŴŷŕħŴŋşǋ ħǋ  בבב

Franz Hºrhan 

Haslachsiedlung 

zum 85.Geburtstag 

Josef Thalhauser 

Wiesergraben 

zum 85. Geburtstag 

Friedrich Wism¿ller 

Schadneramt 

zum 85. Geburtstag 

Theresia und Johann Fressner  

Oberamt 

zur Steinernen Hochzeit 

Rosa Scheinhart 

Holzbauer 

zum 85. Geburtstag 
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yŋǛ ŴŬħŷļŬǋ ŷǊו 

?ŬħŴŷŕħŴŋşǋ ȍŷǛ ħĲņļצ

ȈĳŉŕşůůļŚļǋ ŷůĲŋŕĸŷŚƴ 

¶ Magdalena Schausberger zur Diplom-

Tierªrztin (Mag.med.vet.) an der Veterinªr-

medizinischen Universitªt Wien  

¶ Jonas Haselreither zur Lehrabschluss-

pr¿fung im Lehrberuf Maurer 

 

Nach Vorlage eines Abschlusszeugnisses, sei es 

Matura, Fachschul-, Lehr-, oder Studienab-

schluss, wird von der Gemeinde eine Fºrderung 

in Hºhe von ú 50,- ausgegeben. Der Abschluss 

muss vor dem 30. Lebensjahr absolviert worden 

sein.  

IMPRESSUM 
Medieninhaber, Herausgeber und Verlagsort: Gemeinde Gresten-Land, Friedhofgasse 4, 3264 Gresten, B¿rgermeister OSR Erich Buxhofer 

Herstellungsort: Atlas Druckgesellschaft m.b.H., Wiener Str. 35, 2203 GroÇebersdorf 

Blattlinie: Information, Ausschreibung und Verlautbarung amtlicher Kundmachungen (gemªÇ Ä 41 (1) AVG) f¿r die Gemeindeb¿rgerinnen und 

Gemeindeb¿rger von Gresten-Land sowie Informationen ¿ber lokale Ereignisse in der Gemeinde, Kontakt: 07487/2240, gemeinde@gresten-

land.gv.at, Homepage: www.gresten-land.gv.at, Zugestellt durch Post.at 

Fotos:  

Unterberger Bestattung 

yŋǛ ĲļņŬźųļǋו 
Ferdinand Halbartschlager Haselweg 

Leander Halbartschlager    Witzlehen 

Valentin Elias Nuster     Haselweg 

Raphael Leichtfried     Suttengresten 

Kilian Pitzl HochgrºÇing 

Lion EÇletzbichler Sonnleiten 

Maximilian Mathias Wieser Weissenbach 

Miriam EÇletzbichler  Unteramt 

Lena Aigner Steg 

Diana Halbartschlager K¿hbergsiedlung 

David Wieser  Kºnigseben 

Theresia F¿sselberger 

¥denweg 

*1938 

Auguste Mitterauer 

Spielberg 

*1931 

Magdalena Fr¿hwald 

Unter Sch¿tzenberg 

*1933 

Rosemarie Kandler 

Unterb¿chel 

*1945 

Waltraude Dallhammer 

Mittergangleiten 

*1946 

Dominik Rottermanner 

Unteramt 

*1986 

mailto:gemeinde@gresten-land.gv.at
mailto:gemeinde@gresten-land.gv.at
http://www.gresten-land.gv.at
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TRINKWASSERWERTE 
Regulªre Untersuchung   

 

WVA Gresten-Land (Brunnbach) 

 

WVA Dirnbachgraben (Leithen) 

DŜǎŜǘȊƭƛŎƘŜ ±ƻǊƎŀōŜƴΥ 

¢²± D²Υ DǊŜƴȊǿŜǊǘŜ ƎŜƳŅǖ ¢ǊƛƴƪǿŀǎǎŜǊǾŜǊƻǊŘƴǳƴƎ-¢²±Σ .D.ƭΦ LL 

олпκ нллм ƛŘƎCΦ ōȊǿΦ [ŜōŜƴǎƳƛǧŜƭŎƻŘŜȄ όYŀǇƛǘŜƭ .мύ 

¢²± w²Υ wƛŎƘǘǿŜǊǘŜ ƎŜƳŅǖ ¢ǊƛƴƪǿŀǎǎŜǊǾŜǊƻǊŘƴǳƴƎ-¢²±Σ .D.ƭΦ LL 

олпκнллм ƛŘƎCΦ ōȊǿΦ [ŜōŜƴǎƳƛǧŜŎƻŘŜȄ όYŀǇƛǘŜƭ .мύ  
Das in Verkehr gebrachte Wasser weist aus was-

serhygienischer Sicht keine Mªngel auf und ent-

spricht laut dem durchgef¿hrten Untersuchungs-

umfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen  

Vorschriften und ist somit zur Verwendung als 

Trinkwasser geeignet.  

Beim untersuchten Trinkwasser beider Quellen 

handelt es sich um physikalisch unauffªlliges Was-

ser mittlerer Hªrte. Die bakteriologische Untersu-

chung ergab niedrige Keimzahlen und keinen 

Nachweis von Fªkalkeimen.  

 

 

WASSERZ HLER 
Ablesung schon im Oktober 

 

Durch die Gr¿ndung des Wasserverbandes Gres-

ten ist ein gemeinsamer Ablesezeitraum der  

Gemeinden Gresten und Gresten-Land notwendig. 

Der Termin zur Wasserablesung ist ab heuer nicht 

mehr im Jªnner sondern schon im Oktober 2025!  

Die Ablesekarten kommen wie gewohnt per Post 

zu Ihnen nach Hause - voraussichtlich Mitte Sep-

tember - und der Zªhlerstand muss bis spªtes-

tens 06. Oktober 2025 bekannt gegeben werden.  

Es gibt wie immer die Mºglichkeit den Zªhlerstand 

auf der Karte einzutragen und per Post zu retour-

nieren, sich mit den Zugangsdaten einzuloggen 

und den Zªhlerstand online bekannt zu geben, 

oder direkt mittels QR-Code die Eintragung online 

zu erledigen.  

 

 

WASSERGEB¦HREN 
Erhºhung ab 01. Oktober 25 

 

Mit 1. Oktober 2025 werden die Wassergeb¿hren 

in Gresten-Land erhºht. Der Gemeinderat hat in 

seiner Gemeinderatssitzung am 03. Juli 2025  

folgende Einheitssªtze (exkl. 10% USt.) beschlos-

sen: Einheitssatz zur Berechnung der Wasseran-

schlussabgabe: ú 6,50 

Bereitstellungsgeb¿hr pro mį/h: ú 35,- 

Grundgeb¿hr je mį Wasser: ú 1,95 

 

 

BAULANDRESERVEN 
Verkauf von Bauland 

 

Es ergeht der Aufruf an alle Besitzer von Grund-

st¿cken, welche mit der Widmung ĂBaulandï 

Wohngebietñ ausgewiesen sind, sich zu ¿berle-

gen, ob sie zu einem Verkauf bereit wªren. Immer 

wieder wird im Gemeindeamt um freies Bauland 

angefragt.  Falls Sie bereit sind, ihr Grundst¿ck/

ihre Grundst¿cke zu verkaufen, geben Sie bitte im 

Gemeindeamt Bescheid. 


